
 Seite 1 von 2 

                                    Abgabetermin:  

 

   

Industrie- und Handelskammer zu Schwerin 

Ludwig-Bölkow-Haus 

Mathias Schmidt 

Geschäftsbereich Aus- und Weiterbildung 

Graf-Schack-Allee 12 

19053 Schwerin 

 
Name, Vorname 

  

 
Straße, Haus-Nr. 

  

 
PLZ Ort 

   

 
 
Geprüfte(r) Fachwirt(in) für Logistiksysteme 

Themenstellung Präsentation - Kurzbeschreibung der Problemstellung 

 

 

In der Präsentation soll nachgewiesen werden, dass ein komplexes Problem der betrieblichen 

Praxis erfasst, dargestellt, beurteilt und gelöst werden kann. Die Themenstellung muss sich mindestens auf 

zwei der u. g. Handlungsbereiche beziehen, von denen einer der Handlungsbereich „Kommunikation, 

Führung und Zusammenarbeit“ ist. Die Präsentationszeit soll zehn Minuten nicht überschreiten.  

Kreuzen Sie bitte dementsprechend an. 

   Logistische Anforderungen ermitteln, analysieren und bewerten 

   Logistische Lösungen entwickeln und planen 

   Logistische Lösungen umsetzen, bewerten und weiterentwickeln 

   Kommunikation, Führung und Zusammenarbeit 

 

Thema: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Kurzbeschreibung der Problemstellung und des Ziels: 
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Gliederung: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Folgende Präsentationsmittel sind geplant:  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erklärung über das selbstständige Verfassen der Präsentation sowie der Auswahl des Themas als 

Prüfungsleistung gemäß der Prüfungsordnung  
Ich versichere, dass ich die vorliegende Präsentation selbstständig verfasst und keine anderen als die  

angegebenen Hilfsmittel benutzt habe. Alle Stellen, die dem Wortlaut oder dem Sinne nach anderen Texten entnommen 

sind, wurden unter Angabe der Quellen (einschließlich des World Wide Web und anderer elektronischer Text- und 

Datensammlungen) und nach den üblichen Regeln des wissenschaftlichen Zitierens nachgewiesen. Dies gilt auch für 

Zeichnungen, bildliche Darstellungen, Skizzen, Tabellen und dergleichen.  

 

Mir ist bewusst, dass wahrheitswidrige Angaben als Täuschungsversuch behandelt werden und dass bei einem 

Täuschungsverdacht sämtliche Verfahren der Plagiatserkennung angewandt werden können. 

Mit meiner Unterschrift versichere ich, meine Präsentation eigenständig erarbeitet zu haben. Bei festgestellten 

Täuschungshandlungen wird die gesamte Prüfung für „nicht bestanden“ erklärt. 

 

 
 
 

Datum                                                                                                            Unterschrift 

 


